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Maria Bruno Thoma (bürgerlich: Karolina Thoma)

Arme Schulschwester von Unserer Lieben Frau

* 26. März 1845, # 14. Februar 1939

Ausbildung zur klösterlichen Lehrerin für Volksschulen und für
Fremdsprachen (Französisch, Englisch und Italienisch) im Angerkloster,

28.8.1860 Profess bei den Armen Schulschwestern von Unserer Lieben Frau,

15.8.1865 Einkleidung,

28.8.1878 ewige Profess,

6.10.1909 Generaloberin,

15.10.1928 Rücktritt aus Alters- und Gesundheitsgründen,

Ruhestand im Mutterhaus in München.

Quellen und Literatur:

Schematismus der Geistlichkeit des Erzbistums München und Freising für die Jahre 1919 und

1920. Mit einer Chronik des Jahres 1918, München o.J. [1919], S. 154.

Auskunft: Archiv der Kongregation der Armen Schulschwestern.

Wir danken Schwester M. Consolata Neumann vom Archiv der Kongregation der Armen

Schulschwestern für die freundliche Mitteilung vom 15.1.2015.
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